
 
  
 
 
 
 
 
Seit 2007 steht die vierköpfige Progressive-Rock Formation aus Wien gemeinsam auf der 
Bühne und hat sich im Laufe der Jahre eine treue Fangemeinde erspielt. 
SoundDiary überzeugen mit progressivem Songwriting, komplexen Arrangements und ihrer 
unverkennbaren Klangatmosphäre.  
 
Nach ihrem Erstlingswerk „in_verse“ (2010), das prompt einen - vom renommierten Studio 
echochamber Zürich ausgeschriebenen - Wettbewerb gewann und vom Slam-Magazin mit 
den Worten „Labels spitzt die Ohren“ rezensiert wurde, folgte im November 2014 - nach 
erfolgreicher Crowdfunding-Kampagne - die Veröffentlichung ihres zweiten Albums „A Book 
In My Hand“.  
 
 Radiofabrik Salzburg /AT (Norbert K Hund)  
“Ich kenne zurzeit keine österreichische Band – Blank Manuskript einmal ausgenommen – die den 
nötigen Scheißdrauf hat, ein derart authentisches Progressive-Rock-Konzeptalbum herauszubringen, 
dem man zwar immer anhört, dass es 2014 produziert wurde, von dem man aber meinen möchte, 
seine Kompositionen stammten aus der Blütezeit von Genesis & Co.” 

 
DutchProgressiveRockPage/NL (Patrick McAfee) 
“I have not had the pleasure of seeing SoundDiary perform, but it seems that these songs would really 
come alive on stage.” 

 
Im Herbst 2019 – kurz vor Pandemiebeginn – veröffentlichten SoundDiary ihr bisher 
umfangreichstes Werk, das hochgelobte Konzeptalbum „Anamnesis - Letter in a Bottle“. 
 
Gitarre&Bass/DE 
„Progressive-Rock der nach Konzept duftet. Was man bei diesem Track-Trip erlebt, ist absolut 
gekonntes Songwriting, sind komplexe, aber organische Arrangements, tolle Instrumental-Sounds und 
kompetente Musiker.“ 
 
Stormbringer/AT 
„SoundDiary bieten hier ganz großes Kino und haben ein grandioses Konzeptalbum vorgelegt, das 
diesen Namen auch verdient.“ 
 
Background Magazine/NL 
“A 5-Act modern epic in which the core band are joined by a cast of characters and it is an absolute 
treat. This recording has absolutely been worth all the time and effort which has been lovingly spent 
on it by SoundDiary. Highly recommended.” 
 
Rock Prog Elegie/FR 

„Vous ne rêvez pas, une vraie révélation durant plus d’une heure! 
D’une fausse simplicité alarmante, d’une efficacité redoutable, d’arrangements musicaux fulgurants, 
d’une pop prog à tendances folks, les compositions de SoundDiary relèvent de tout cela et de bien 
plus encore.” 

 



Einige bedeutsame Tagebucheinträge der Band stellen der erste Platz des Vienna 
Bandcontests und ein Auftritt am Donauinselfest (2011), ein Konzert in völliger Finsternis bei 
„Dialog im Dunkeln“, der Video-Release zur Single „Right to stay“(2012), Konzerte u.a. im 
B72, Fluc und Chelsea, sowie internationale Airplays der beiden letzten Alben dar.  
 
Zurzeit arbeiten SoundDiary an ihrem vierten Studio-Album. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hannes Pichlmann – vocals, guitars 
Stefan Pichlmann – keyboards and programming 

Merlin Hochmeier – bass 
Clemens Langbauer – drums 


